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	Anlage 1 zum Vertrag
nach DE-UZ 200
	Bitte verwenden Sie
nur dieses Formular!




Umweltzeichen für "Schreibgeräte und Stempel"

	Antragsteller (Zeichennehmer):
(vollständige Anschrift)
	[bookmark: Text1][bookmark: _GoBack]     

	
	

	Handelsname/Bezeichnung des Produkts:
	[bookmark: Text9]     



Das Produkt ist ein:
	Druckbleistift
	[bookmark: Kontrollkästchen13]|_|
	Textliner
	|_|

	Feinminen-/Fallminenstift
	|_|
	Leuchtstift (Highlighter)
	|_|

	Füllhalter
	|_|
	Permanentmarker
	|_|

	Kugelschreiber
	|_|
	Boardmarker
	|_|

	Tintenkugelschreiber
	|_|
	Flipchartmarker
	|_|

	Gelschreiber
	|_|
	Stempel
	|_|

	Druckkugelschreiber
	|_|
	Mehrfachkugelschreiber
	|_|

	[bookmark: Text19]Sonstige:      
	|_|



Folgende Schreibmedien werden eingesetzt:
	Farbstiftmine
	|_|
	Gel
	|_|

	Tinte
	|_|
	Schreibpaste
	|_|

	Tusche
	|_|
	Großraummine
	|_|

	Druckkugelschreibermine
	|_|
	Mehrfachkugelschreibermine
	|_|

	Sonstige:      
	|_|



Erklärungen des Antragstellers

	Abschnitt
	Erklärungen / Nachweise
	Bitte zu-treffendes markieren!

	3
	Anforderungen
	

	
	Muster der beantragten Produkte liegen dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen19]|_|

	
	Hiermit erklären wir die Einhaltung der nachfolgenden Anforderungen.
	[bookmark: Kontrollkästchen22]|_|

	3.1
	Einsatz ressourcenschonender Materialien
	

	3.1.1
	Darstellung der Materialzusammensetzung des Schreibgeräts oder Stempels
	

	
	Eine Liste der verwendeten Materialien liegt dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_|
Anlage 2

	3.1.2
	Holz
	

	
	Das gesamte verarbeitete Holz stammt aus legalen Quellen gemäß EU-Verordnung Nr. 995/2010.
	[bookmark: Kontrollkästchen2]|_|

	
	Mindestens 70% des Holzes bzw. 70% der primären Rohstoffe für Holzwerkstoffe stammen aus nachhaltig bewirtschafteten Wäldern.
	[bookmark: Kontrollkästchen4]|_|

	
	Eine Bilanz der eingesetzten Hölzer ist beigefügt.
	|_|
Anlage 3

	
	Möglichkeiten zum Nachweis des Einsatzes von Holz aus nachhaltiger Forstwirt-schaft:
	

	A
	Für die geschlossene Produktkette (CoC) liegt eine Zertifizierung des Antragstel-lers selbst nach den FSC- bzw. PEFC-Kriterien vor; das Zertifikat ist beigefügt.
	[bookmark: Kontrollkästchen3]|_|
Anlage 4

	B
	Für die geschlossene Produktkette (CoC) liegen  Zertifizierungen der Rohstoffzu-lieferer nach den FSC- bzw. PEFC-Kriterien vor; die Zertifikate sind beigefügt.
	|_|
Anlage 5

	C
	Andere geeignete Nachweise sind beigefügt.
	|_|
Anlage 6

	3.1.3
	Kunststoffe
	

	A
	Der eingesetzte Kunststoff enthält ≥ 80% Post Consumer-Recyclingmaterial.
	[bookmark: Kontrollkästchen6]|_|

	
	Ein EuCertPlast Zertifikat liegt dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen5]|_|
Anlage 7

	
	Eine Prüfbericht gemäß Punkt 3.1.3 - Post Consumer-Recyclingmaterial liegt dem Antrag bei.
	|_|
Anlage 8

	B
	Der eingesetzte Kunststoff enthält einen Anteil von ≥ 60% aus nachwachsenden Rohstoffen.
	[bookmark: Kontrollkästchen7]|_|

	
	Eine Berechnung der Materialbilanz in Anlehnung an die CEN/TR 16721:2014 liegt dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen8]|_|
Anlage 9

	
	Zertifikate über den Nachweis der Herkunft der Kunststoff-Granulate liegen dem Antrag bei.
	|_|
Anlage 10

	
	Eine Plausibilitätserklärung liegt dem Antrag bei.
	|_|
Anlage 11

	3.1.4
	Papier/Pappe
	

	
	Für oben genanntes Produkt werden folgende Papiere/Pappen verwendet:
	

	Teil des Produkts
	Bezeichnung des Papiers/ der Pappe
	Zertifizierung nach RAL-UZ 14 oder 56?
	Zertifikat liegt bei

	[bookmark: Text17]     
	[bookmark: Text18]     
	[bookmark: Text16]Vertragsnr.:      
	[bookmark: Kontrollkästchen11]|_|

	     
	     
	Vertragsnr.:      
	|_|

	     
	     
	Vertragsnr.:      
	|_|

	     
	     
	Vertragsnr.:      
	|_|

	
	Falls die Papiere/Pappen nicht nach RAL-UZ 14 oder 56 zertifiziert sind:
	

	
	Erklärungen über die verwendeten Altpapiersorten und über den Gehalt an DIPN liegen dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen9]|_|
Anlagen 12

	
	Ein entsprechender Prüfbericht über die Messung des DIPN-Gehalts liegt dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen12]|_|
Anlagen 12a

	
	Eine Bestätigung der Richtigkeit der Angaben in den Anlagen 12 liegt dem Antrag bei.
	|_|
Anlagen 12b

	3.1.5
	Kompositmaterialien
	

	
	Eine Liste der verwendeten Materialien liegt dem Antrag bei.
	|_|
Anlage 2

	3.1.6
	Metalle und metallische Oberflächenbeschichtung
	

	
	Eine Liste der verwendeten Materialien liegt dem Antrag bei.
	|_|
Anlage 2

	3.2
	Nachfüllbarkeit
	

	
	Für oben genanntes Produkt wird ein Nachfüllsystem angeboten.
	[bookmark: Kontrollkästchen14]|_|

	
	Auf der Verkaufsverpackung und/oder am Verkaufsort ist ein deutlicher Hinweis auf die Möglichkeit zur Nachfüllbarkeit angebracht.
	[bookmark: Kontrollkästchen15]|_|

	
	Der Austausch des Schreibmediums bzw. die Nachbefüllung ist ohne Spezialwerk-zeug möglich.
	[bookmark: Kontrollkästchen16]|_|

	
	Die technische sowie umwelt- und gesundheitsbezogene Qualität der Schreibme-dien entspricht der der Erstausstattung.
	[bookmark: Kontrollkästchen17]|_|

	
	Ein Muster der Nachfülleinheit liegt dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen18]|_|

	3.3
	Qualitätsbezogene Anforderungen
	

	3.3.1
	Lichtbeständigkeit
	

	
	Für Schreibmedien: Ein Prüfgutachten gemäß Prüfverfahren DIN EN ISO 105-B02 liegt dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen20]|_|
Anlage 13

	
	Für Stempelfarben: Prüfgutachten gemäß Prüfverfahren DIN ISO 14145-2 und DIN ISO 11798 liegen dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen21]|_|
Anlage 14

	3.3.2
	Mindestfüllmenge von Kugelschreiberminen
	

	
	Eine technische Dokumentation über die Füllmenge des Schreibgeräts (Erstbefül-lung) liegt dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen23]|_|
Anlage 15

	3.4
	Gesundheits- und umweltschutzbezogene Anforderungen
	

	
	Alle für Abschnitt 3.4 vorzulegenden Prüfberichte wurden von Prüfstellen erstellt, die nach DIN EN ISO 17025 für die jeweilige Methode akkreditiert sind.
	[bookmark: Kontrollkästchen24]|_|

	3.4.1
	Ausschluss gefährlicher Eigenschaften von Schreib- und Stempelmedien
	

	
	Für jedes verwendete Schreib- / Stempelmedium liegt dem Antrag eine Aufstellung der Rezepturbestandteile bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen25]|_|
Anlage 16

	
	[bookmark: Text21]Folgende Anlagen 16 werden der RAL gGmbH direkt vom jeweiligen Lieferanten zur Verfügung gestellt:      
	[bookmark: Kontrollkästchen34]|_|

	
	Die Sicherheitsdatenblätter der verwendeten Schreib- / Stempelmedien liegen dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen26]|_|
Anlage 17

	
	Die  verwendeten Schreib- / Stempelmedien enthalten keine Stoffe über 0,1 Gew.‑%, die auf der sogenannten Kandidatenliste aufgenommen wurden.
	[bookmark: Kontrollkästchen27]|_|

	3.4.2
	Konservierungsmittel
	

	
	Erklärungen über den Wirkstoff-Gehalt der enthaltenen Konservierungsmittel liegen dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen28]|_|
Anlage 18

	
	Folgende Anlagen 18 werden der RAL gGmbH direkt vom jeweiligen Lieferanten zur Verfügung gestellt:      
	[bookmark: Kontrollkästchen35]|_|

	3.4.3
	Weitere Stoffausschlüsse
	

	A
	Im Schreib- / Stempelmedium werden keine VOC-haltigen Stoffe eingesetzt.
	[bookmark: Kontrollkästchen29]|_|

	B
	Im Schreib- / Stempelmedium werden VOC-haltigen Stoffe gemäß der Ausnahme-regelung eingesetzt.
	[bookmark: Kontrollkästchen30]|_|

	
	Erklärungen über den Gehalt an VOC liegen dem Antrag bei.
	|_|
Anlagen 16

	
	Ein Prüfbericht über die Abwesenheit von Azofarbstoffen und krebsauslösenden oder potentiell sensibilisierenden Farbstoffen nach DIN EU 71-9/10/11 liegt dem An-trag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen31]|_|
Anlage 19

	
	Ein Prüfbericht zur Abwesenheit von PAK nach AfPS GS 2014:01 PAK liegt dem Antrag bei.
	|_|
Anlage 20

	3.4.4
	Lacke, Klebstoffe, Druckfarben, Oberflächenbeschichtungen und Kunststoffgranulate
	

	
	Eine Liste der entsprechenden Produkte liegt dem Antrag bei.
	|_|
Anlage 21

	
	Die Sicherheitsdatenblätter der verwendeten Produkte liegen dem Antrag bei.
	|_|
Anlage 22

	
	Die  verwendeten Produkte enthalten keine Stoffe über 0,1 Gew.‑%, die auf der so-genannten Kandidatenliste aufgenommen wurden.
	|_|

	3.4.5
	Ausgeschlossene Metalle und Elemente
	

	
	Erklärungen, dass die ausgeschlossenen Metalle und Elemente nicht in den Schreib- / Stempelmedien sowie in den in Anlage 21 genannten Hilfsmitteln enthal-ten sind, liegen dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen32]|_|
Anlagen 23

	3.4.6
	Migrationsgrenzwerte
	

	
	Ein Prüfbericht für die Schreib- / Stempelmedien und die verwendeten Materialien gemäß Prüfverfahren nach DIN EN ISO 71-3 liegt dem Antrag bei.
	|_|
Anlagen 24

	3.5
	Verkaufsverpackungen
	

	
	Die Verkaufsverpackung besteht aus:
[bookmark: Text22]Papier:       
Kartonage:       (Name(n)),       % Recyclinganteil(e)
(Bitte angeben: "Handelsname 1" ("Recyclinganteil 1" %), "Handelsname 2" ("Recyclinganteil 2" %), ...
[bookmark: Text24]Kunststoff:      
(Bitte angeben: "Handelsname 1" ("Post Consumer-Recyclingmaterialanteil 1" %), "Handelsname 2" ("Post Consumer-Recyclingmaterialanteil 2" %), ...
	[bookmark: Kontrollkästchen41]|_|
[bookmark: Kontrollkästchen42]|_|

[bookmark: Kontrollkästchen43]|_|


	
	Es werden keine Blisterverpackungen verwendet.
	[bookmark: Kontrollkästchen38]|_|

	
	Es werden keine halogenorganischen Kunststoffe verwendet.
	[bookmark: Kontrollkästchen39]|_|

	
	Die Verkaufsverpackung wird nicht metallisch beschichtet.
	[bookmark: Kontrollkästchen40]|_|

	
	Schriftliche Bestätigungen der Lieferanten über die Herkunft der verwendeten Pa-piere, Kartonagen und/oder Kunststoffe liegen dem Antrag bei.
	[bookmark: Kontrollkästchen33]|_|
Anlagen 25

	
	[bookmark: Text20]Folgende weitere Nachweise wurden beigefügt:      
	

	3.6
	Umverpackungen
	

	
	Die Umverpackung besteht aus:
Papier:       
Kartonage:       (Name(n)),       % Recyclinganteil(e)
(Bitte angeben: "Handelsname 1" ("Recyclinganteil 1" %), "Handelsname 2" ("Recyclinganteil 2" %), ...
	
[bookmark: Kontrollkästchen44]|_|
[bookmark: Kontrollkästchen45]|_|


	
	Es wird kein Verbundmaterial verwendet.
	[bookmark: Kontrollkästchen46]|_|

	
	Die Umverpackung wird nicht metallisch beschichtet.
	|_|

	
	Die Umverpackung wird nicht mit Kunststoff beschichtet.
	|_|

	
	Schriftliche Bestätigungen der Lieferanten über die Herkunft der verwendeten Pa-piere und/oder Kartonagen liegen dem Antrag bei.
	|_|
Anlagen 26

	
	Folgende weitere Nachweise wurden beigefügt:      
	



Anlagen zum Vertrag nach DE-UZ 200

Bitte benutzen Sie den vorliegenden Vordruck der Anlage 1 zum Vertrag nach DE-UZ 200.

Die nachstehenden Anlagen 2 bis 26 und Produktmuster sind den Antragsunterlagen beizulegen:
	· Anlage 2:
	Liste der verwendeten Materialien (Vordruck)

	· Anlage 3:
	Holz: Bilanz der eingesetzten Hölzer (Vordruck)

	· Anlage 4:
	Holz: Zertifikat für die geschlossene Produktkette (CoC) bei Zertifizierung des Antragstellers selbst nach den FSC- bzw. PEFC-Kriterien

	· Anlage 5:
	Holz: Zertifikate für die geschlossene Produktkette (CoC) bei Zertifizierungen der Rohstoffzulieferer nach den FSC- bzw. PEFC-Kriterien

	· Anlage 6:
	Holz: Andere geeignete Nachweise (Vordruck)

	· Anlage 7:
	Kunststoffe aus Post Consumer-Recyclingmaterial: EuCertPlast Zertifikat

	· Anlage 8:
	Kunststoffe aus Post Consumer-Recyclingmaterial: Prüfbericht gemäß Punkt 3.1.3 - Post  Consumer-Recyclingmaterial (Vordruck)

	· Anlage 9:
	Biokunststoffe: Materialbilanz in Anlehnung an die CEN/TR 16721:2014

	· Anlage 10:
	Biokunststoffe: Zertifikate über den Nachweis der Herkunft der Kunststoff-Granulate

	· Anlage 11:
	Biokunststoffe: Plausibilitätserklärung

	· Anlage 12:
	Papier/Pappe: Erklärungen über die verwendeten Altpapiersorten und über den Gehalt an DIPN (Vordruck)

	· Anlage 12a:
	Papier/Pappe: Prüfbericht über die Messung des DIPN-Gehalts

	· Anlage 12b:
	Papier/Pappe: Bestätigung der Richtigkeit der Angaben in den Anlagen 12

	· Anlage 13:
	Für Schreibmedien: Prüfgutachten gemäß Prüfverfahren DIN EN ISO 105-B02

	· Anlage 14:
	Für Stempelfarben: Prüfverfahren DIN ISO 14145-2 und DIN ISO 11798

	· Anlage 15:
	Technische Dokumentation über die Füllmenge des Schreibgeräts (Erstbefüllung)

	· Anlage 16:
	Rezepturbestandteile für jedes verwendete Schreib- / Stempelmedium (Vordruck)

	· Anlage 17:
	Sicherheitsdatenblätter für jedes verwendete Schreib- / Stempelmedium

	· Anlage 18:
	Erklärungen über den Wirkstoff-Gehalt der enthaltenen Konservierungsmittel (Vordruck)

	· Anlage 19:
	Prüfbericht über die Abwesenheit von Azofarbstoffen und krebsauslösenden oder potentiell sensibilisierenden Farbstoffen nach DIN EU 71-9/10/11

	· Anlage 20:
	Prüfbericht zur Abwesenheit von PAK nach AfPS GS 2014:01 PAK

	· Anlage 21:
	Liste der verwendeten Lacke, Klebstoffe, Druckfarben, Oberflächenbeschichtungen und Kunststoffgranulate (Vordruck)

	· Anlage 22:
	Sicherheitsdatenblätter der verwendeten Lacke, Klebstoffe, Druckfarben, Oberflächenbeschichtungen und Kunststoffgranulate

	· Anlage 23:
	Erklärungen über das Nicht-Vorhandensein der ausgeschlossenen Metalle und Elemente (Vordruck)

	· Anlage 24:
	Prüfbericht für die Schreib- / Stempelmedien und die verwendeten Materialien gemäß Prüf-verfahren nach DIN EN ISO 71-3

	· Anlage 25:
	Verkaufsverpackung: Schriftliche Bestätigungen der Lieferanten über die Herkunft der ver-wendeten Papiere, Kartonagen und/oder Kunststoffe

	· Anlage 26:
	Umverpackung: Schriftliche Bestätigungen der Lieferanten über die Herkunft der verwende-ten Papiere und/oder Kartonagen

	· Anlage 27:
	Liste der verwendeten Schreib- und Stempelmedien (Vordruck)




	
Ort:

	[bookmark: Text14]     
	

	
Datum:

	[bookmark: Text15]     
	

	
	(Rechtsverbindliche Unterschrift und Firmenstempel)
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